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1 Freiheit und Grundrechte Stärken
• Mehr Datenschutz und keine verdachtsunabhängige Überwachung

• Briefgeheimnis auch für E-Mails

• Abschaffung bürgerfeindlicher Überwachungsgesetze
wie beispielsweise dem „großen Lauschangriff“

• Schutz vor Zensur auch im Internet

• Schutz für „Whistleblower“

• Gegen unangemessene Vollkörperkontrollen beim Stadionbesuch

2 MehrDemokratieWagen
• Volksentscheide auf Bundesebene,
bei Grundgesetz-Änderungen und wichtigen EU-Reformen

• Für bundesweite Bürgerhaushalte

• Mehr Einfluss auf die Auswahl der Abgeordneten bei Bundestagswahlen
durch flexible Stimmen-Verteilung auf mehrere Kandidaten

• Demokratisierung der EU-Institutionen

3 Internet undNetzpolitik
• Gesetzliche Festschreibung der Netz-Neutralität

• Für ein modernes Urheberrecht, das Nutzer und Urheber stärkt

• Recht auf Privatkopie und Legalisierung von Tauschbörsen

• Gesetzliche Garantie auf anonymen Netzdienst-Zugang

• Förderung von Micro-Payment und Crowd-Funding

• Kostenfreie, rechtskräftige digitale Signaturen

4 Bildungund Forschung
• Freier Zugang zu öffentlich finanzierten Forschungs-Ergebnissen

• Bekämpfung von wettbewerbswidrigem Patent-Missbrauch

• Keine Gebühren für staatliche Bildungs-Einrichtungen

• Flexibles Kurs-System und Mentor*innen an Schulen,
für eine individuellere Schul-Laufbahn von Schüler*innen

• Bildung nicht nur Länder-Sache

5 Arbeit und Soziales
• Mindestlohn von 9,02€ (unbefristete Verträge) bzw. 9,77€ (befristet)

• Gesetzliche Grundrente,
finanziert durch Einzahlung aller Erwerbs-Gruppen und aus allen Einnahmen

• Einführung eines Bedingungslosen Grund-Einkommens (BGE)
nach einem positiven Volksentscheid

• Strafbarkeit von Mobbing

Klarmachen zumÄndern!


